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gittmod, den - 14. October 1818. 


Rt Fremde vom sten October 1818. 8 ; 


Herr Outsbeſiher v. Kolaczkowski aus Woynowo, l. in Nro. 244 Bres⸗ 
lauerſtraße; Hr. Regierungsrat v. Knolle aus Meſeritz, und Frau Gutsbeſitzerin 
v. Knolle aus Gluchowo, . in Nr. 251 Wilhelmstraße; Hr. Gutsbeſitzer von 
Chlapowski aus Rothobrff, Hr. Particul. Schmidt aus England) I. in Nro. 165 
Wilhelmstraße; Hr. Gutsbeſiher v. Korytowski aus Ronowo, Hr. Gutsbeſitzer v. 
Urbanowski aus Nimolowo, l. in Nro. 384 Gerberſtraße; Hr. Gutsbeſitzer von 
Brobnicki aus Neudorf, l. in Nro. 168 Waſſerſtraße; Hr. Erbherr v. Broniſch aus 
Bieganowo⸗ „Hr. Erbherr v. Lukomski aus Dresempes dei Be: 2 Waliſchei. 

ERS 1 Den geen | 
0 Hr. Gutsbeſitzer v. Sicraſzewski aus Kefitnice, En Gutsbeſ iger v. Ehrza⸗ 
awsi und Hr. Gutsbeſitzer v. Zaleski aus Mieswinica, l. in Nro 243 Bres⸗ 
laẽuerſtraße; Hr. Erbherr v. Grabinski aus Oezasz, . nung Rösler au 
Lane b in Re. 391 Gerberſtraße. 
Den roten Detapie? 
a br. Qutsbefiger v. Reibnitz aus Mrowina, I. in Nro. 165 een 
Hr. Guts beſitzer v. Vale aus. Czerneiewo, l. in Nro. 26 Waliſchei. sed 
Den kiten October. uch 
Hr. Gutsbefier v. en BEER er an Nro. 243 Wrede. 


ſtraße; 
- Mir BER eee 
3: Hr. Gutsbeſitzer v. Zoltowski; Hr. Gutsbeſitzer v. Tayler; Hr. Outsbeſ⸗ 
der v. Milecki; Hr. Gutsbeſitzer v. Zychlinski; Hr. Gutsbeſitzer v. Potockt; Herr 
Gutsbeſitzer v. Kulczewicz; Hr. Gutsbeſitzer v. Supchewki; 2 Erbherr von 
Lubbe; Hr. Gutsbeſiter b. Sierakowskl. ni 
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EbietatsCitation 02T "Pozew Edykteiny 
der unbekannten Gläubiger des berſtorbe⸗ gere Wieraycieli zm N 

„nen ane em Ffiebrich Fur⸗ Fry de ryka Fürstenberg, 

ſtenberg “ "Lawhika miasta Poznahia. 

Von Seiten des unterzeichneten Gerichts Nizey podpisany Sad podaie ni- 
wird hiermit beurkundet, daß über den nieyszem do wiadomosci, iz nad po- 
Nachlaß des verſtorbenen Rathmann Fries z0stalobcig amarkego Fryderyka Für- 
drich Fürſtenberg der erbſchaftliche Liqui⸗ stenberg, Lawnika, process sukcessyi- 
datſons⸗ rozeß erbffnet worden. no likwidacyiny ôtworzony zostal. 

Es werden daher alle diejenigen, wel⸗ Zapozywamy przeto wszystkich, 
che an den Nachlaß deſſelben ‚Anfprüs ktörzy do pozostalosci tey prawa lub 
che und Forderungen zu haben vermei⸗ pretensye iakowe miec muiemaia, aby 
nen, vorgeladen, a dato binnen 3 Mo⸗ od dnia dzisieyszego w ciagu Sch mie- 
naten, ſpaͤteſtens aber in dem auf siecy naypoZuiey zas w termimie 
den 20ſten October 18 18 dnia 20. Paz dzier nika r. b. 
vor dem Deputato Landgerichts⸗Rath przed Deputowanym Elsner Kon; 
Elsner anberaumten peremtoriſchen syliarzem Sadu Ziemiars"iego wy- 
Liquidations⸗Termine entweder in Perſon znaczonym, ostateczuym likwida- 
oder durch Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, cyinym, albo osobiscie, albo przez 
ihre Forderungen und Anſpruͤche zu liquis _ Pelnomocnikow stawili sie, pretensye 
diren und deren Richtigkeit nachzuweiſen, swe likwidowali, i rzetelnos& tych 
behufs deſſen die etwan hinter ſich ha⸗ udowodnili, i tym celem posiadaigce 
benden Documente und Briefſchaften mit dokumenta i skrypta na terminie zio- 
zur Stelle zu bringen, in Eutſtehung der 25li; w razie niepoiednania sieh 
Güte, den weiteren rechtlichen Verhand⸗ dalszego prawnego. ‚postgpowania 1 

lungen und demnächst der Anſetzung im ulokcwania w przyszley klassyfikacyi 
künftigen Priorishts: Verfahren zu gewärs “spodziewa&isig. moga Ci zas Wie. 
tigen; diejenigen aber, welche ſich we⸗ rzyciele, ktörzy: sig ani nie zglösza; 
der melden, noch in dem peremtoriſchen ani w terminie niestawig, spodzie- 
Termine erſcheinen, werden aller ihrer el wa& sig mais, iz wszelkie prawe 
wanigen Vorrechte für verluſtig erklaͤrt, pierwszenstwa mie‘ mogace utracg 
und mit ihren Forderungen nur an das⸗ 1 zpretensyami swemi tylko do tego 
jenige, was nach Vefriedigung der ſich odeskani bad, co po zaspokoieniu 
meldenden Gläubiger von der Maſſe noch melduigeych sie Wierzycieli 2 massy 
übrig bleibt, verwieſen werden. iescze Pozostanie. 

Denjenigen Gläubigern, die durch alle». Iym Wiersycielom;;. Wen dla 


zuweite Entfernung an dem ee, wicikiey odleglosci osobiscie, stawad- 
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es an — fehlen ſolle, werden 
die Juſtiz⸗Commiſſarien Müller, Mittel⸗ 
ſtaͤdt, Peterſon, Guderian und Weißleder 
in Vorſchlag gebracht, die fie mit Voll⸗ 
macht und . re ver⸗ 
‚ar Fönnens. tur 0! 15000898 

PVoſen 1 13. gu 1676. 


bug uren. gandgerißt: 


niemogä; i For mieyseututeyseym zna- 
iomosci nie maizs.'pfoponuiemy 24 
Mandataryuszöw UUr. Muller, Mit- 
telstaedt, Peterssohn, Guderyan i 
Weissleder, Kommissarzy Sprawie- 
iw osci, ktörych W plenipotencyz 
1 een sinaRmuey? opta 


ale). 


en RR 13. Lipea 1818. f 
Krölewsk. Fr uski Sad ee. 


Edietal e rladut ng 


r une nten Gläubiger des Don 
* 1 rf e 


, Tepe bse Rdyktalns, 5 


en Wierzycieli Maiora 


. Karola, Bienkowsklego: en: g 


Ueber das Vermögen des e eee 2518 Karola 


v. Bienkowski iſt noch von Seiten der ches 
maligen ale gen Regigrunger Ks worden 


liche A atlons⸗Prozeß erdffn 


Wir laden 12 195 4 iermit alle diejeni⸗ 
an den Nachlaß des Majors 


gen, welche 
Carl von Bienkowski Anſprüche und 


Forderungen zu haben m inen, vor, 
a dato binnen 3 Monaten, ſpuͤteſtens aber 
in dem auf den 17 November d. J. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr vor dem Deputirten 
Landgerichts Aſſeſſor Hebdman anbe⸗ 
raumten peremtoriſchen Liquidations⸗Ter⸗ 


mine entweder in Perſon, oder durch 
erſche inen, 


hinlängliche Vevollmächtigte zu 
ihre Forderungen und: Au fprüche zu diqutz⸗ 


diren, und deren Richtigkeit nachzutveir 


fein, Behufs deſſen die etwa hinter ſich 
hubenden Dokumente und Briefſchaften 
——— bringen, in Entſtehung 

der Gua der weitern. ruchtlichen Verhands 
lungen De und 


I diddie u Ale i I Snob su 


Bienkawskiiego ieseze za czasu 
byley 521 8. W 4 process 
RR W 0 rz 
zone) 7 2 
N e " wszystkich, 

Nasr pozostalosci Majora Karo. 
kai; Bienkowskiego pretensye mice 
mniemaig, aby sig och dia dzisiey- 

szego: Wnipsigeach Ich, Anaypözniey 
W Lerminie likwidac yinym. ostate, 
cnym diu. Listopada r. b. 
godzinie g. zrana przed Deputowa, 
ny Assen, Hebdman wyzna. 
czonym, alba osDbigcie, albo przez 
Pehromioauköwg destatecznych, sta- 
wili; retensye swe lkvwidowali, f 1 
szetelnog6, iych ‚udowodnili, i tym 
celem dakumenta i ‚skrypta, u siebie 
meigee pr@ystawili; q; rnzie gas niepo, 
iednaniaisie, dalsz ego. prawnego po, 
staPOwania;, n w "RA: 


Aue ee Br 


— mm — 


ver künftigen Mloritsts:⸗ Verfahren: zu 


gewaͤrtigen, diejenigen aber, welche ſich 3 


weder gemeldet, noch in dem peremtori⸗ 
ſchen Termine erſchienen ſind, haben zu 
gewaͤrtigen, daß fie mit allen ihren For⸗ 
derungen und Anſprüchen an die Maſſe 
pracludirt, und nur an dasjenige ver⸗ 
wieſen werden, was nach Befriedigung 
der erſchienenen Glaͤubiger aus der 
Maſſe übrig bleiben durfte, und über⸗ 
haupt ihnen gegen die ubrigen Gläubiger 
ein ewiges ebe 3 wer⸗ 
den wird. 


0 


‚zaspokoieniu 


waley Massyfikaeyt: weren, un 
Pr Es 

Ct, lörny sig ani BERNER 
ani W'terminie ostatecznym. niestanq;, 
spodziewaë sie moga, iz z wszelkie; 
mi pretensyami swemi do mass y ro- 
sczonemi prekludowanemi, i to im 
tylko Drzehaganém aostanie; co po 
stawaigcych Wierzy⸗ 
cieli z massy pozostanie, 2gola ne- N 
dem innych Wierzyeieli wieczne im 
milczenie nakazane bedzie. 

Poznan, dnia 30. Lipca 1818. - 


Poſen den a 1618. Krélewsk C. Prus ki Be 
Kbnigl, Prenziſche e Er 3 } 
| * re 
3 Enietal»Eitatiom aa >. " Zapozem Hayktalny 
an, die unbekan > RR 2 i ad N * a 2 
. Michl 9 ® Pen 24 Ei is = 
Von Seiten . 820 nizey netpay e 


tes wird hiermit beurkundet; daß über 

das Vermögen des übel: Michel Peifer 

der Konkurs eroffnet worden. 
Es werden daher traſt dieſes Proklems 


alle diejenigen, welche an denſelben An⸗ 


ſpruche und Forderungen zu haben ver⸗ 
meinen, vorgeladen, a dato binnen 3 Mo⸗ 
naten, ſpateſtens aber in dein auf den 
3ten November d. J. Vormittags 
um 9 Uhr vor dem Deputato Kand⸗Ge⸗ 
lichtsrath Skopnik anberaumten peremito⸗ 
riſchen Liquidations⸗Termine entweder in 
Perſon, oder durch hinlänglich Vevoll⸗ 
moͤchtigte zu erſcheinen, ihre Fordermigen 


und Anſprüche zu lignidtren und deten 


Richtigkeit nachzuwelſen , Behufs / deſſen 
die etwa hinter ſich habenden Dokumente 


nieyszem, iz nad maigikiem Staro- 
zakonnego Jüdel Miche! Er 
ser konkurs otworzony zos tat. 
Zapoayuamy ——— 
ktörzy; pretensge iako we do niego 
miete mniemaig, aby sig w ciggu 3ch 
miesigey od dnia dzisieysaego rachu- 
ige; naypbzniey at w terminie likwi. 

p w Aniu 31 
Lisiopada r. H. arana a. godrinig tex. 
przed Depu * S. Z. Skat 
pnik eee eee eee, 
albo pres etnomochika dostatri 
ernie ue gitympnramego bta ilig hren 


tensye \'swe likwidowäln, rere 


icheudowodnig, 3 


kie dokumenta i skrypta u siebie ma- 


r ea * 


.y 
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und Briefſch efüchafbenmik zur Stele zu brin⸗ 
gen, in E g der Güte der weitern 
rechtlichen Verhandlungen, und demnaͤchſt 
der Anſetzung in dem künftigen Priori⸗ 
taͤts⸗Verfahren zu gewaͤrtigen; diejeni⸗ 
gen aber, welche ſich nicht gemeldet, oder 
in dem peremtoriſchen Termine erſchei⸗ 
nen, haben zu gewärtigen, daß ſie mit 
allen ihren Forderungen und Anſprüchen 
an die Maſſe praͤkludirt, und ihnen des⸗ 
halb gegen die übrigen Gläubiger ein ewi⸗ 
ges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
Denjenigen Gläubigern, die durch allzu⸗ 
8 an dem perſonlichen Er⸗ 
inen gehindet werden, und denen es 

an Bekanntſchaft hier fehlen ſollte, wer⸗ 
den die Inſtizkommiſſarien Müller, Mit: 
telſtaͤdt und Peterſon zu Mandatarien in 
Vorſchlag gebracht, die ſie mit Vollmacht 


— eee — 2 


e 

Zugleich wird der Gemeinfhutbner ir 
del Michel Peiſer vorgeladen, in dieſem 
Termine zu erſcheinen, um uber die An⸗ 
ſprüche der Gläubiger Auskunft zu geben, 
widrigenfalls ſich derſelbe die daraus ‚Für 
Nnvenkipringenhen Nachcheile wu biz 
meſſen haben wird. ar; 

Peſen den 11. Juni 1818. 
Abnigl. Preaßiſchee Landgericht, 


igce ztozyli, a wrazie nn 
sig dalszego prawniego Postepowanik 
1 ulokowania Wprzyszley klassyfika⸗ 
cyi spodsiewac sie moga- Ci, kids 


V sig ani niezglos73;, ani w termi⸗ 


nie; peremtorycznym: viestawia, 2. 
wszelkiemi pretensyami swemi. do 
massy maigcemi prekludowanemi. 20. 
stanz i wzglgdem innych Wierzyeie 
li wieczne im milczenie Hakan bes 
dzie. 
Wierzycielom za$, ktorzy dla zby- 
tecmey odleglosci csobiscie stawaé 
niemoga, i znaiomosei w miescie tu: 
teyszem niemaig, proponuiemy na 
Mandataryuszow Ur. Müller, Mit: 
telstädt i Peterson, ktõrych w pleni: 
potencya i dostateczna informacya 
opatrzyè nalez y. 
enen ‚Zarazem; wspolnege 
tu Staroz. Jüdel Michel Pei- 
Ser, aby ig w e terminie 
stawil, i wzglgdem pretensyi Wie- 
rzycieli zdat tlomaezenie, gdyz 
w przeciwnym razie usczerbek iako- 
wy dla niego wynikty, sam sobie 
h winien bedzie. 
Poznan dnia 11. Czerwea. 1818. 
Krölewsko- Pruski Sad Zie. 
mianski. 


Edietal⸗ Wörle 


Auf den Antrag der Erben des o. ver⸗ 


Korbenen Apothekers Martin Wilhelm 


Poze w edyktalny. 
Na wniosek Sukcessorow z marke. 
go w Wronkach Aptekarza Marcina 


Derwig zu Wronke, iſt über deſſen Nach- Wilhelma Berwig nad pozostatoscig 
lub der arbſchaftlahe e tegos process sükeeispino-ikwidäoft 
a Shan My etworzöny zestali. 7. 
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Wir laden daher alle dem Namen und 
Wohnorte nach unbekannten Glaͤubiger 
hiermit vor, in dem auf den 23 ſten 
Oktober d. J. Vormittags um 9 Uhr 
vor dem Deputirten, Landgerichts⸗Aſſeſſor 
Hebdmann, in dem Sitzungshauße unſe⸗ 
res Gerichts angeſotzten Termine perföns 
lich, oder durch geſetzlich zulaͤßige Bevoll⸗ 
maͤchtigte zu erſcheinen, und ihre Forde⸗ 
rungen an den Berwigſchen Nachlaſſ an⸗ 
zumelden und nachzuweiſen, widrigenfalls 
die ausbleibenden Glaͤubiger alter etwa⸗ 
nigen Vorrechte gegen die ubrigen Glänt 
biger für verluſtig erklart, und mit ih⸗ 
ren Forderungen nur an dasjenige ver⸗ 
wieſen werden ſollen, was nach Befrie⸗ 
digung der erſchienenen Gläubiger aus 
der Mafferübrigs bleiben dürfte. 
8a N 

Zu Mandatarien bringen wir denfeni- 
gen Glaͤubigern, welchen es hier ann Ber 
kannt ſchaft fehlt „ die hieſigen Juſtizkom⸗ 
miſſarien Gizycki, Guderian und Mittel⸗ 
ſtaͤdt in Vorſchla g 
0 css e e e eee 


Poſen den 15, Zum 1918. 


Künig l. Preußiſches Landgericht. 


n Dec 
— 
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2518 010: 


Kittel, wird ihr feit dem Jahre 1806 


Kittel aus der Schweltz gebürtig, welcher in dem hier 
Infanterie⸗Regimente v. 
engen e, Sun gedient, nach der Schlacht bei Jena aber ſich hier in 


eſtandenen Königl. Preuß. 


5 


Wierzycleli 2 nazwiska lub pobytu 
niewiadomych, aby pretensye'swoie, 
iakie do-pozostatosci rzeczonego spadi 
kodawey rogcié sobie mniemaia mies 
prawo, na terminie dhia 23. Pa 
zdziernika rab. zrana o godzinie 
9. Przed Deputowanym Hebdman 
Assessorem Sadu ag Ziemianskiege 
w izbie pogiedaen Sadu naszego, 080. 
biscie lub przez Temes 40. i 
stateezng plenipoteneyg opatrzonych, 
do  protokötu- nalezycie oznaymili 
i rzetelnogé ich udouwodnili. 
Wierzyciele, ktörzy sig na POW ð ] 
zey wyrnaczonym nieagloszg termä. 
nie, ostraegaig sig, id wszelkie pier 
wszenstwo prawne, jakieby im 
Le prerensyanit soweit yiko de ge, 
co po zaspokoieniu aglaszäigeych si 
kredytorow 2 massy 8 
Przekazanemi bydz mai. 
Tym Wieraycielom, ktérym na 
zhalomosci w mieyscu tuteyezym 


° „zbywa; proponuig sie na Mandat 


zyuszöws UUr. Gizycki, Guderian 
i Miuelstädt Kommissarze Sprawie 
dliwosci tuteysi. dal du 
Poznan d. 1 51 Czerwea 2g aß 
KrütewskosPruski 84 d zig 
mians ki. b 


b 6 —— —˙˙ 
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Auf den Antrag der hier wohnenden Florentine geb. Krauſe verehelichte 


vr ta dun 9. Sn, na F 7 
oder 1807 werſchollener Ehemann Jacob 


in Poſen bis zum Jahre 1808 
Zaſtrow in der Compagnie des 


„ 


Poſen wieder eingefunden, beim! poln. 
zu Koſten krank gelegen, ſeit diefer Zeit 

sel, oder 
mer hiermit vorgeladen, 
Vormittags um 9 Uhr vor dem 


ſich wor, oder 


ſerm Gerichts- Locale anſtehenden Termine 


Mandatarium ſchriftlich oder perſbulich 
warten. Widrigenfalls wird auf die von 
nachgeſuchto Todes⸗Erklärung erkaunt, 
derweitige Verheiratung in 
Allgemeinen 

Dem Verſchollenenen oder deſſen 
rendarius Gizycki zum Aſſiſtenten beſtellt/ 


d 


die von ihm etwa zurüͤckgelaſſene 
Depufirten Landgericht 


und auch in Folge 
Gemuͤßheit des H. 69 und 666 Tit. 
Land⸗Rechts freigelaſſen werden. 
Erben 


Mittalr geſtanden und zuletzt in dem Sozoreth 
aber keine Nachricht mehr von ſichegegeben 


u unbekannten! Erben und Erbneh⸗ 
am fen December 8 18. 
8⸗Rath' v. Rogozinski in un⸗ 
perſdnlich, oder durch einen zuluͤßigen 
zu melden, und weitere Anweiſung zu er⸗ 
er Provocantin verehelichte Florentlue Kittel 
deſſen / derſelben die an 
1. Theil LL. des 


in dem 


iſt abrigens der Landgerichts⸗ Refe⸗ 
an welchen fie ſich / ie Ermangelung det 


Bekanntſchaft, wruden, und ihn mit hinlaͤuglicher Information zur Wahruehmung 


ihrer Gerechtſame verſehen konnen. 
Payſen den 29. Januar 1818. 
5 2 14; Kdnig 


Subhaſtations⸗Patent. 
Es wird hierdurch bekaunt gemacht, 
Neuſtadt belegene, dem eh zen hier 
ſigen Rathmann und jetzigen Stadtge⸗ 
richts⸗Aſſeſſor Willing zu Wollmirſtaͤdt 
gehörige Grundftäc, nebſt denen darauf 
befindlichen Gebäuden welches alles nach 
der in unſerer Regiſtratur befindlichen 
Taxe, die daſelbſt taglich nachgeſehen 
werden kann auf 6777 Rthlr. 2 agr, ab⸗ 
geschätzt worden, auf den, Antrag des 
hieſigen Armen⸗Directorii als Real⸗Glau⸗ 
pigers, oͤffentlich an den Meiſtbietenden 
verkauft werden fol, 2 


Es werden daher alle diejenig 


hiermit vorgeladen, in den desfalls ange⸗ 
ſetzten Terminen den alſteu Octo⸗ 


lich. Preuß iſches Land g ericht. 


0 Brain 
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29 
Patent Subhastacyiny . 
Kroleusko Pruski Sad Ziemianskz 
obwodu Pornanskiego czyni minieys 
szem wiadowmo}oi2. grunt W Pozna- 
niu pod Nrem 212. na Nowem mie- 
scie poloZony; do bylego tuteyszeg 
Rathmanna Willing teraz w Wolmir- 
staedt, jako dssessora tumecznege SE 
du mieyskiego zamieszkalego nale2g- 
cy, podtug taxy, Mora codziennie w 
Registraturze nasz&y prze rang bydZ 
moe, na tal. 6777 der. 2. oẽ,jl 
wary, na whiosek tute seg Dirt 
ctorſum ubögich jako realirego wis. 
rzyciela; pöblieznieinäywigcey daig: 


’ 


8 cemu przedany bydzæ mA. Wszy- 
che dieſes Haus zu kaufen Willens find- 


sey wige maigey ochotg kupna wzy- 
Waig sie, aby v wyznaczonych wie 


mierze terminach dnia 21. Paz. 


dziernika r. b. zrana 0 godzi 


— am — 


ber e. Vormitags um 9 Ur, nie gtey, dnia 2 2. Grudnia t. 
den aaſten December e. Vor⸗ b. zrana 0 godzinie gte, 2 
mittags umeg Uhr undd en: 2 οs%Ünliwie dnia 2). Stycz nia 
Januar 18 19 Vormittags um 1819 0 godzinie gtey zranz 
9 Uhr von denen. der letzte peremtoriſch iako ostatecznym i peremptoryczuym 
iſt, vor dem Deputirten Landgerichtsrath terminie pred Deputowanym Konsy; 
v. Ollrych zu erſcheinen, ihre Gebote zu liarzem Szdu Ziemianskiego: Gurych 
Protokoll zu geben und ſodann zu gewaͤr⸗ w-Izbie Instrukeyiney Szdu naszego 
tigen, daß dieß Grundſtuck dem Mriſt⸗ stawili sig, licyta swe do protokolu 
dieteuden adjudizirt werden wird. podali, poczem naywigcey daigcy 
i d podziewaé sig moe, iZ iemu grünt 
Zugleich werden alle nicht bekannten ten przysgdony bædaie. x 


Mealprätendemten dieſes Grundſtücks vor. FTarazem wzywany wszystkich nie 


geladen, zur Erhaltung ihrer etwauigen zhajomych xealnych Kredytorow 
Gerechtſame ſich bis zum letzten Licita⸗ gruntustego, aby sig celem dostrae- 
tious⸗Termine oder ſpaͤteſtens in dieſem zenia prawswych albo przed ↄstatnim 
Termine zu melden, und ihre Anſpruͤche terminiem aglosili lub nayp6Zpiey 
anzuzeigen, mit der Warnung, daß die w,iym2e terminie stawili sig i pre- 
Außenbleibenden nach erfolgter Adjudica⸗ tensye swe podali, wrazie bowiem 
tion damit gegen den neuen Beſitzer und Pizeciwnyınaliestawaigcy po nastapio- 
in ſo weit ſie den Fundum betreffen, nicht nym _przysadzeniu, 2 pretensyami 
weiter gehört werden ſollen. | ©  sweıni»przeciwko‘ nowemu- posiedzis 

5 cielowi ile sig takowe gruntu tyezg; 


Poſen den 20. Juli 1818. iu wiceey stuchanemi nie beda. 
2 5 Be} 3 7 


nail Poꝛnan dnia 20. Lipca 1818. 
Adniglich Preuß. Landgericht. Krölewsko-Pruski Sad Ziemianski 
Wohnungs⸗ Veränderung Sa 
Meine Wohnung iſt gegemwärtig nicht mehr auf der Waſſerſtraße Nr. 175. 
bondern auf der Breslauerſtraße in dem Haufe der Madame Kaulfuß, dicht neben 
dem Hotel de Petersbourg Nr. 245. in der erſten Etage, welches ich einem hoch⸗ 
geehrten Publiko hiermit ergebenſt anzeige, und mich zugleich zu fernern literari⸗ 
ſchen Aufträgen aller Art beſtens empfehle. din Na 
Peoſen den 13. Oktober 1818. Johann Friedrich Kühn, 
er 5 Königl. Preuß. privilegirter Buch⸗ und Kunſthaͤndler. 
Giezu eine Beilage.) 


7 


* 


Beilage zu * 92. des Dellner Jutellgenz Blatts. 


ee e Patent Subhastaeymiy. 
eus betetles- potent, Kislewsko. Pruski 874 SATIN 


podaie ninieyszem do publiczuey 
Von dem Königlich Preußischen Lands 2 
gericht! wird hiemit bekannt gemacht, daß o Halchgeg 00 PER 


losci niegdy Karola Ludwika Sonne 
dab a Nachlaß des verſſorbznen Tiſch⸗ stölatzn, un Wasnewis pod Reiff 
lers Carl Ludwig Sonne gehörige, sub —5 102 55 bal 
Nro. 501 hieſe it belegene, und auf nn ar N era en 
2155 Rthlr. 175 ar, gerichtlich, abge⸗ abi ER Ma ee er 70 
ſchaͤtzte Haus auf den Antrag, der Real⸗ 2 y 


Creditoren dffentli ch verkauft werden ſoll. X 
Hiezu ſind die Behne Termine RE Aa eee ae Fe pr2ed: ey 
k. auf den 18ten October, 1 N na dziem 18. Pozdrienika, ae 
2. auf os 7ten December, 2) na dzien 17 Grudnia, na grog 
3. auf den 26ſten Februar 8) na dzief 26. Eutego, e 
vor dem ernannten Deputirten 15898 praed Delegowanym Deputowanuym 
richts⸗Rath Lengsfeld anberaumt wor⸗ W. Lengsfeld "Sedzig Ziemianskim. 
| den. Es werden daher Alle dießenigen, Wzywaig'sig wiegt niniey sein Bene 
| welche Sat Grundſtöck zu kaufen geſon⸗ sey  oehork 8 Be tegolmdig 
nen 1 ungsf ſind hierdurch 0 * 5 e Bu 
auf e & Den ne ee RT. 
minen, wovon der letzte peremtoriſch iſt, mitſacli, 2 ktöryyh ostatri -iest Pe. 


püblicznie sprzedanym bydz ma“. 


De 


— 


auf hieſigem Landgericht entweder perſon⸗ remptory ey w Urte y sey m Sadeis? 12 
lich oder durch legitinurte Bevollmäͤchtig⸗ Ziemtefiskin osbbiscte lub te2 pet, G 
te einzufinden, ihre Gebote abzugeben Pehlontdcnikaw.t Bades ebe W.legityrd 
und zu gewaͤrtigen, daß an den Melſt⸗ mowahyechstawili, podafit swe c= Fe u 
und Beſtbietenden nach Einwilligung der nin i spodziewali : sig, Ze naywiecey 5 
8 der Zuschlag erfolgen wird. daigcy za poprzedmiem zehwoleniem 
ag Hue Küng Interessetite w, Gkupfo ny dom — 
| gigleich Heike auch alle etwanigen' przysgdzeny sebie nähe beck ie. 
unbekannten Reaälprͤtendenten dieſes Zarazem wzywaig sis ninieyszem 
Grundſtͤͤcks hiermit vorgeladen; ihre käbze e wszyscy niewiadomi realni pre- 
Gerechtſame ſpüͤteſtens in dem letzten pe⸗ tendenei grünt tego: aby prawa 
remtoriſchen Termin anzumelden, wWidri⸗ swoie nayponiey Wostatnim perem- 
genfalls ſie mit ihren etwanigkn Meal⸗ ‚ptoryezuym' termine ‘Jamieldowalt, 2 
Forderungen auf dies Grundſtülck werden w przeciwnym ( bowiem rail zen 
praͤcludirt und ihnen deshalb gegen den czywistemi preteiisyaini u get d 


* 
* € 


1 3 75 1075 1 


EN, ein Ei Stuntu tego miec mogacemi preklu- , 


e e wird 15 ala 82 dowani i oh wisezme: milezenie 
aeg; W. tym “wrgledzie ‚przeiy nowemu 
Franſtadt den 24. Juli 181 25 naher! nakazanem bedzie. 5 


schowa dia 23. Lipca 1818, a 
Aeli, Brsuß kandasriit,, Kröl. ‚röl. Pruski Sad Ziemjafiski, 


* Sub ha fatipns: Patent. s Pen n 

Auf den Autrag der Erben der zu Myo⸗ Na wniosek Sukgessorgw niegdy 
mice verſtorbenen Mariana, verwittweten Ur. Maryanny owdowialey Wezyko- 
v. Wazyk,, werden TAeilungshalber die zu wey w Ayomieach zmatley, pozosta- 
deren Nachlaffe gehbrige Koſtbharkeilen, be⸗ te po niey Kleynoty, iako to: bryl- 
ſtehend. aus, Brillanten, achten Per a. lanty, prawdziwe perly, alote obrg- 

8 goldenen Ringen, erſchiedenem Silber⸗ czki, rozmaite srebra, zegarek zloty 
zeuge, einer goldenen Repetir⸗ und Kr repetuigcy i.dragi $rebrnyyiw calosei 
ſilbernen Taſchen⸗ Uhr,, welche zuammen na 1526 talarow 10 dgr. 8 fen. sado - 
auf 1526 Rthlr. 10 gr. g. pf. gericht⸗ wnie oszacowane, z powodu dzia- 
lich abgeſchützt ſind, in dem ouf kh, na teriain dn i 2% P. 

den 27ſten Sktober d. J. z diernika roku biezzeego o. 
um 10 Uhr Morgens vor dem Landge⸗ godzinie 10 zrana przed W. Falen..- 
richtörafhe v. Falenski anſtehenden Terz, skim Sedzig Ziemianskim wyznaczo- : 
mine, an den Meifibietenden gegen ſofor⸗ nym, za gotowa zaraz zaplatg sprze- 
tige baare Bezahlung verkauft werden. dane bydz maig. Zdelny che i i ochotg 
Zahlungsfaͤhige Kaufluſtige laden wir da⸗ maigeych wWaywamy minieyszem, aby 
her hiermit ein, ſich im gedachten Ter⸗ na terminie rzeczonym w:Izbie na- 
1 in unſerm Inſtruftionszimmer ein- szey instrukeyiney stewili sie gdzie . 
zufinden, und gegen das Meifigebot den naywjecéy darzoy Wente Span 


Zuſchlag zu gewärtigem. 5... , dziewad,sig moe. 
Krotoſchin den 25. Mai 1818. » wKrotoszynie dnia 25. Maia 1818. 
Königb; eee e aich ‚Krölewske Pruski Sad. Hg, 
1. 3: 7 Er 0 en DIESE ir 1417 Ha aha 1 
one 11) sid RD 
8 Edictal⸗ Eitaties. 1 5 „Cxtacya Edyktalna. 


a aaa Katarzyna z Kossow, zamg- 
Die pereheligte Kloß Anna Catharina Zna. Kloss, 2 Czarnkowa, podala na- 
geborne Kloß zu Czarnikau, hat gegen e malZonkawi swemu Andrze- 

ihren Ehemgun den Tuchmacher Andreas iowi, Klo NED W Caarn- 


8 et 


F N 2 


Kein aäuszulaſſenn 
Wenn er ſich nicht geſtellt, wird er in 


* * 
* 


1079 Ft 3 


Kloß zu Czaruikau, welcher ſich im Jahre kowie, kiöry sie, rok 1 799 od niey 


we 


; 1790 von ihr begeben, wegen böslicher oddalil, 2 powodu zlosliwego-opu- 


Verlaſſung auf Trennung der Ehe und szerenia iey, Skarge, 2ydaige rozwiz- 
Verurthellung in die Eheſcheidungsſttufe zania malzenstwa i skazania go na 
gella gt. bare roswodo wg. 5 a 
2 — Den Tuchmacher Andreas Kloß laden Zapozywamy przeto ninieyszem. 
wir daher hierdurch vor, ſich in dem auf suklennika Audrzeia Kloss, abeby w 
den löten Jan nar 1819 vor dem terminje na dzien 16. Styeznia 
Herrn Landgerichtsrath v. Topolski wor⸗ 1819 zrana o "godzinie gtey przed 
gens um g Uhr angeſetzten Termin, in Sedzia Ziemiaiskim W. Nropolskim 
unſerm Inſtructions⸗ Zimmer perſonlich, wizbie naszey instrukcyiney Wyzna- 
oder durch einen gehbrig legitümirten Bes czonym, osobiscie lub przez Pelno- 
vollmaͤchtigten einzufinden und ſich über | mocnika dostatecznielegirymowanego _ 
Feine Entfernung auf den Antrag der Klä⸗ stawilsle,ſinawniosek Powodkiwzgle- 
deem swege odddlehia ddpowiedzial, 
f Wrazie niestawieniflisie , 'zlöskiwe 
kontimaciam der böslichen Verla ſung fei⸗ opusczenie malzonkt jege zu pfzy- 
ner Ehefrau für geſtäͤndig geachtet und zuane uwazanéem, i co 4 prawa wy⸗ 
es wird was Rech es iſt erkannt werden. pada, wyrzeezonem zostauie. 


d. w bite d. 14. Wresnia 18 B. mog 
er ro RE eben. 


— — 1412 —— ds— | it DREI 
Bekanntmachung. N Obwiesczenie. 

Es ſoll der nach dem hieſelbſt verſtor⸗ N Po20st:40%6 ruchoma po Niegdy 
benen Carl Falkenſtein hinterbliebene Karolu Falkenstein, 'sklädaigea sie 2 
Nachlaß, be dehend in zel Pferden, Uh⸗ pace kon, Fegar kön, szkla, bie li- 
ren, Glaſern, Wäsche) Betten Klei⸗ zy, poscieli Abiotow i dönowyeh 
bungsſtäcke und Hausgeräthe, in dem “Epkretow, Min by dz Ba erinihie die 
hierzu auf den 2 6ſften November 26. Lis topada r. b. 6 godeinie 9. 
d. J. Vormittags um 9 Uhr ver dein rana przed Ur. Flatow, Sekretarzerh 
Herten Landgerichts⸗Seeretair v. Flatow Sczdu Ziemianskie o, nd Zarnku t- 
unf dem bieſigen Schloſſe angeſetten de ysgym ofnaczönyki, Zraz 20 götd- 


8 gegen gleich baare Bezahlung Wa w grirbey bremigcey mondeie ‚"zä- 


ty oͤffentuch verkauft werden, platz, pübliczniespr2&däng, nd ktöry 


wozu Kaufluſtige hiermit vorgeladen sig ochste kupna maigcy, ninieyszem 
werden. s N aa SR 2687 


5 FT ae ee Ma 
Meſoritz ben 1. Oktober 18 18. Pliedzyrzeeg dT. Paadziernbe 18 f f. 
Königl. Preuß. Landgericht Krölewsk. Pruski Sad Ziemialliski. 


— 


Subhaſtations⸗ Patent. ! 


Zufolge Auftrag des Königlichen 
Laudgerichts zu; Frauſtadt, ſoll das 
zum Nachlaß des abweſenden Johann 
Friedrich Brummer hier in Koſten, in 
der Dominikaner + Straße Rio. : 39. 
belegenes Haus nebſt Hoffraum und 
Stall, welches gerichtlich auf 189. Rll. 
8 gar. abgeſchoͤtzt worden, öffentlich an 
den Meiſtbietenden verkauft werden. 
Wir haben hierzu einen Termin auf 
den aten Nopember e. früh um 
8. Uhr auf, der hieſigen Gerichtgltube 
angeſegt, up; laden Kaufliſttge hiemit 
tin, in dieſem Termin zu, erſcheinen 


und ihr Gebot a 


a „ und hat 
der Meiſtbietende nach erfolgter Ober⸗ 
vormundſchaftlicher Genehmigung und 

der Einwilligung der Creditoren, den 
Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 


Nr 5 
Zugleich fordern wir alle unbekannte 


Real⸗Praͤtendenten hierdurch auf, zur 
Conſerpation ihrer etwanigen Gerecht⸗ 
fame ſich bis zum anſtehenden Licita⸗ 
tions, Termin, oder ſpaͤteſtens im obge⸗ 
dachten Termin ſelbſt zu melden, mit 
der Warnung: daß, im Fall des Aus⸗ 
bleibens, dem Meiſtbietenden nicht nur 
der Zuſchlag ertheilt, ſondern auch 
nach gerichtlicher Erlegung deg Kauf⸗ 
ſchillings, die Löſchung der ſämmtlich 


eingetragenen, wie auch der leer ausge ⸗ Su 


henden Forderungen, und zwar der 
letzteru ohne daß es zu dieſem Zwecke 


„Aenne Dee ine A eld 


re — 


„.sgdownie, oceniony,, 


„mu sprzedany. 


— — 


Patent Subhastaoying: 
Stosoynie do polecenia Przes. 
Saduziemianski egow Wschowie 
mach da, do ppzosiglogei nieprzy- 
tomnego Jana Fryderyka:Brum- 
mera naleögey, tu W Kofcianie 
pod Nr. 39 na ulicy Dominikan- 
„skiey polozony, na 189 tal. & dgr. 
r podworzem i stay nig przes pu- 
bliczng licytacya wiecey daigce- 
ee 

do licytacyi tey termin na dzien 
# Listopada r. b. zrana o go- 
dzinie 8. tuteyszey Sadowey iz 
bie, ‚Auwzywyanmy zatem, ochotę 
do kupna maigcych, aby sig w 
rs m setawili. i liextum 
s Podali, i moZe sig naywię- 
cey daigcy za potwierdzeniem 
Sadu Nadopiekunczego i po ze- 
niu Wierzycieli, przybicia 


spodzie ad- 
Larazemwrywamy takze wszy- 
‚stkich, ktérzy iakiekolwiek. do 
„domu,.tegarealne pretensye mied 
mog, aby sig E niemi przed wy- 
zey raecaonym terminem ‚zglosili 
i ones e usprawiedliwili, 
2 tym warunkiem, iz w|razie.ich 
niestawienia sig, nietylko nay- 
‚wigcey daigcemu praybicie nastg- 
‚Pia,leez po sgdewem ziozenin- 
Sur Ykupney, wymazanie wszy- 
stkic 


engines ge rer 


zaciggnigtych iako tes dla 
niedostarku upadiych preiensyi,. 


er, 


— 1061 — 


der Production der Inſtrumente bedarf, a to ostatnich bez progukcyi do 


verfuͤgt werden wird. re tego ohligacye-w, zadecydowa- 
Koſten den 25. Auguſt 1818. nem 20stanier. . 2 = SE 
Königl. Preußiſches Friedens Koscian dnia 25. Sierpnia 1818. 


Gericht. Keröélewsko - Pruski Sad Pokoiu. 


| VFC 
Die Magdalena verehelichte Weymann, geborne Weymann, aus Kozmi⸗ 


a weh bei Bomft Poſener Departements, hat wider ihren Ehemann Johann Wey⸗ 


mamı, aus Groyzig Bomſter Kreiſes, eine Klage wegen der ſeit 5 Jahren er⸗ 
folgten boͤslichen Verlaſſung, mit der Bitte, ihr zur anderweitigen Verheirathung 
die Exlaubniß zu ertheilen, angebracht. Da der Aufenthaltsort des Johann 
Weymann unbekannt iſt; ſo laden wir ihn hierdurch in dem zur Inſtruktion der 
Sache anberaumten Termine den Töten Januar 1819 Nachmittags um 


3 Uhr, in der Gerichtsſtube bei der Domkirche hierſelbſt unter Nr. 34. ſich zu 
geſtellen, unter der Verwarnung vor: daß bei feinen Ausbleiben dasjenige, wa 


Rechtens iſt, gegen ihn in contumaciam erkannt werden wird. ’ 
Poſen den 9. October 1878. B Be 

sp Biſchöflich General⸗Conſiſtorii Gericht zu Poſen. 
e eee, eee eee eee e 
rer TER G A 5 


5 * 


P OZ EW EDT KTAL N V. 

Na skarge Katarzyny Waneckiey komornicy 2 Weckowic Powia- 
tu Poznanskiego, naprzeeiw meZowisswemu Jakubowi Waneckiemu, od 
lat 5 nieprzytomnemu, ‚ wzgledem udzielenia iey pozwolenia do. wstz- 
pienia w nowe zwigzki malzenskie, Wyznaczylismy do odpowiedzi na 
skarge i instrukcyi sprawy termin, na dzien 15. Stycznia r. p. 1819. 
po poludniu o godzinie 3. w izbie sadowey, tu przy Tomie pod Nr. 34 
na ktöry to termin pomienionege Jakuba Waneckiego, z mieysca mie- 
szkania niewiadomego, ninieyszem zapozywamy, 2 tem zagrozeniem: fis 
w pray padku niestawienia sig, to co 2 prawa wWypada, zadcznie riaprze- 
eiw niemu postapiono bæd zie. ee ee 
8 w Poznaniu dnia 9: Päzdziernika 18188982... 
Szgzd  Konsystorza Generalnego Poznanskiego. 

nr re Ts Walknowski, Ofhieyal Generabuys vn 
3 Aer rs 8 


* 


Nr Eis Ain 
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Bekanntmachung 


Am ten Auguſt d. J. Nachmittags 


ungefähr 4 Uhr iſt in der Warte ber Go⸗ 
golewo Schrimmer Kreiſes ein maͤnuli⸗ 
cher unbekannter Körper, der bereits bis 
auf die Knochen in Faͤulniß übergegangen 
war „vorgefunden worden. 
Dierſelbe war ungefähr 6 Zoll groß. 
Seine Kleidung beſtand aus einer blautu⸗ 
chenen Kurtke, von der Couleur wie fie 


die Karmelitter tragen mit Flanell gefut⸗ 


tert und mit dergleichen Knöpfen beſetzt, 
einer blautuchenen mit grober Leindwand 
gefutterten Weſte von Pofamentirarbeit 
beſetzten Kubpfen, „ Minden Beinkleidern 
deutſchen Schnitts gearbeitet, ob jedoch 
dieſe Beinkleider lang oder kurz geweſen, 


"war nicht mehr zu erkennen, weil die un⸗ tkic lub 
tere Hälfte en 8 75 verpaät ge⸗ 


weſen. 
Er war 5 bekleidet mit einem lein⸗ 
wandenen Hemde, an welchem ſich der 


Schlitz auf dem Rücken befand, es war 


darin äber kein Zeichen vorhanden, einem 


Paar alten kalbledernen Stiefeln, und 
einer blautuchenen mit rer a. 
FT ‚peiuch Skörzany szary, 3 grosze pol. 


gen Mütze. 


In ver Taſche der Weſte iſt ein zue f 


lederner Tabacksbeutel mit 3 gr. poln. 
und ein Feuerſtahl vorgefunden worden. 
Bei der vorgenommenen Obduetion des 


enlowieka wspomnionego, 


— U 


— = \ 


Obwiesczenie. 


Dnia 7. Sierpnia r. b. e besagte 
okolo godziny dtey, znaleziöno w re- 
ce Wareie pod Gogölewem w Powie. 
+cie Særemskim, czlowieka nieznaio- 
meg0, ktörego cialo a2 do kogci 

nie Rang iu byto opanowane. 

Czlowiek ten byt prei meskiey, o 

I 6 cali Wysbki. iat ria söBie 
kurtke stikiering koloru karmekekie- 
go, podszyta flanelg biala, z takiemiz 
guzikami. Kamizelle sukienng mo- 

dra, podszyta plöthem grubem, guzi. 

ki tego sanego koforu, roboty szmu- 

klerskiéy. Spédufe sukienne, takle. 
gos ego ’kölörit, kroit niemieckie- 
80% lee ezyli te spodnie byky krö- 
lub dlugie "ro&pozna& nie by. 
moßna; poniewaz poghwki fuz by ly 
ugnicte. Koszulg Iniana,, ktörey ro- 
'spörek byl na plecach, ceſry na tey 
koszuli Zadney nie bylo.  Böty cie- 
Iece z korkami iu przechadzone. Cza- 

Pkæ 2 wierzchem sukieinym granato- 
J i baranktern ein. W Kiesze- 
ni Kamizelki znaleziony Zostal Ka- 


skie i ordynaryine krzesiwke. 

Pray-" przedsiewzigtey obchikcyi 
niezna- 
kak sig naymnieyszy slad skaleezenta 


Sedachten Menſchen iſt gar keine Verlez⸗ i wnioskowat tylte mofa; i .- 


zung vorhanden geweſen und es iſt nur 
zu muthmaßen, daß er ſeinen Tod im 
Waſſer gefunden hat. 7 
Dies machen wir daher hierdurch be⸗ 
kannt und fordern einen Jeden, welcher 


die niesenesliwyin, preypädkiem bin 
last smieré swoie- 11 2 


Podaige to do publiezney wiadomo- 
$ci, wzywamy kazdego w sczegolno- 
sci, ktöby o ‚analezionym 9 


118 — 5 


von dem oben beſchriebenen Menſchen ei⸗ 


ne nahere t zu geben im Stande 
iſt, hiermit auf, baldigſt u. dich; Aus⸗ 
Luuft 8 


Poſen den 1. October 1818. f 
Königl. e a 


589 


8 Bekanntmachung 580.4 
Nach dem Beſchluſſe Einer Königlichen 
Hochlöblichen Regierung hierſelbſt vom 
gten d. M. ſoll die Lieferung des, zur 
Erbauung einer neuen Brücke über die 
Warta bei der Stadt Schrimm nebſt Eis⸗ 


bock, erforderlichen Holzes, beſtehend in 
19 Stlick extra ſtarken kiehnen en : 


76 graden 2 
400 = ordinair ſtarken⸗ = 
117 = "Sägeblöden, 

4 = Eichen, 2 y 


im Wege der offentlichen Licitation Bein. 
Minden 1 werden. 


Zu dieſer Licitation iſt ein Termin auf * 


den 26. October d. J. 
hier in Poſen anberaumt und deſſen Ab⸗ 
haltung eee Aaufachngen 
worden. 

Es wird ſolches vic hiermit zer 
offentlichen Kenntniß gebracht, und Uns 
ternehmer, welche Contracts⸗ Abſchlieſ⸗ 
ſungs⸗, und zur Sicherung der Güte des 
Holzes und deſſen Einlieferung bis ſpͤͤte⸗ 
ſtens zum iſten Mai 1819, eine Caution 
von 3000 Rthlr. zu leiſten faͤhig find — 
werden hierdurch eingeladen, befagten 
Tages Vormittags um 10 Uhr, in dem 
Königlichen Regierungsgebäude hierſelbſt, 
in Perſon oder durch gehörig legitimirte 


opisanym czlowieku mial wiadome$ß, ; 
o nazwisku i mieyscu gamieszkania je. 
go, iãby nam o tem iak been 
doniese zechciat. 
" Poznan.d; 1. Pazdziern. 1846. 
8 Pruski Inkwizytoryat, + 
De 5 
Na moch uchwaly Kröl. Przeswie- 
tney Regencyi tuteyszey zi dnia 9. 
m. b. potrzebne na wystawienie no- 
wego mostu na Warcie pod Sremem 
Wraz zizbicami drzewo 1 iako to: 
a 195 sztuk BaygrübszeBo 5 
budul en A 
76 stuk prostego Akon ao * 
4% — zwyezayney drubotet dito 
117 — klocow . pite 


„ deby, Fiete 
ma bydz wskutek lieytaeyi — 
bprees . 2ydäi "dostä- 

wiont 


Do ieytacyi tey e ee. ter 
min 

na dzien 2 6. Pasdsfeinks r. b. 
tu w Poznaniu, ktorego vodbycie Pod. 


pisanemu poruezone. 


Podaie sig to ninieyszem do wiado- 
mod powszechney, przy werwaniu 
przedsigbiereöw, zdolnych do zawar- 
cia kontraktu i lozenia porcki na sum- 
me 3006 tal. Wcelu zabezpieezenia 
dobrych gatunköw drzewa i dostawy 
onego2 naydaley do dnia 1. Maja 
1819, ‚azeby rzeczonego dnia zrana 
o godzinie lotey, wtuteyszym Krö- 
* Br TE 950: 


u 


er 1084 24 


Bevollmächtigte zu erſcheinen, um in 
Forderungen zu verlautbaren. 


tem jederzeit eingeſehen werden. 
Poſen den 11. 8 1 5 DE 
I Beer ** 

Königl. Negierungs⸗Caleulätor. 


biseie, lub przez Aale zyels wylegi: 


O owanych Pelnomocnikõw stawil! 

Der Zuſchlag iſt Einer Königl. Hochtbbl . 
Regierung vorbehalten; die nähern Be⸗ 
dingungen aber können bei Unterzeichne⸗ 


sig i Z dania swe oSwiadczyli. 
Przydeyrzenie zastraezone jest 

Krol. Eraeswietney Regencyi; o wa- 

runkach zas dowiedzict sie mona u 


Podpisanego. 


Poznan. d. IT. c ern“ 18 18. 
klin Salt Ziegler. 2 
1 IS Krdl. mas e Laken: 


F 


Saͤmmtliche Gläubiger: des verſtorhe⸗ 


nen Landraths, Schrimmer Kreiſes, Heren 
Ignatz v. Zoltowski werden in Kennt⸗ 


niß hierdurch geſetzt, daß ich Unterzeich⸗ 


neter in Nachlaß-Sachen deſſelben von 


den Miterben mit allen diesfaͤlligen Ger 
ſchaftsfuhrungen uͤberhaupt . 


worden bin. 


Ich wuͤnſche, daß ſaͤmmt⸗ 


y e zw, n 6, 
‚AUwiadomia sig ninieyszem wszy. 
stkich Wierzycieli.niegdy W. Ignace 
8% Zöltowskiego Landrata Sremskiego 
Ze winteressie pozostalosci po tym2e,, 
podpisany od ‚wspolsukcessorow iest 


'upowa2niony ‚generalnig, 0 e 
kich ezynnosci. : = 


Prague wiec, En 387 Wie : 


liche. Glaͤubiger fofort befriedigt werden ciele hezzwiosznie, anspokoieni byli. 
mögen. Da jedoch die Lebtags-⸗Beſitze⸗ ‚Ze 2.6; do2ywotuia .Pani  dabrowol- 
rin freiwillig und trotz der Anerkenutniß nie a nawet za przyznaniem, Sukecs. 
der Erben ſich zu keiner Schuldbezahlung, sarowe⸗  Zadnesp- wypkacag mig hier 
verſtehen will, ſo mögen die Intereſſene dugus.täezı wies. resgenei kot. 
ten dieſerhalb die noͤthigen Rechtamittel, pocza& swe prawne kroki, a w elkie, 
ergreifen, und die desfalſigen Vorladun⸗ zapozwy do dobr Zernik, w. D. 


gen an die „die Haupt⸗Verniögensmaſſe 
beſtimmenden und in Schrimmer Kreiſe 
belegenen, Güter, Zernik ſowohl, als auch 
an die, Lebtags⸗ Beſitzerin ſelbſt richten. 
Es ſoll. im entgegengeſetzten. Falle keine, 
Koſten⸗ Liquidation augenomen werden. 
Eben ſo werden diejenigen gewarnt, wel⸗ 
che etwas an die Maſſe des weiland Ig⸗ 2 
natz von Zoltowski ſchuldig find nichts 
davon an die Lebtags⸗Beſitzerin zu zahlen. 
Ciesle bei Buk den 8. Oktober 1818. 
Felician v. Zoltowski. 


Sremskim lezgcych, tak, jak i Ng 
tuiey Pani Wreczali , jako Pryneypal-, 1 
nie massg maigkı skladaigoych. . W. 
pızeciwayın Haie Za dug e 
kosziow przyigta nig bedaien, Nie, 
rownie ostrzega sig tych, ktGrzy 8g 
vinni- do . massy, niegdy. Ignacego 
öltowskiego, by, nie Papi do2ywes: 
tmiey: niewyplaçali. HR h ding. 
Dan w Cieslach pod Bukiem dnia, 
890 Pazdziernika 181 8. 
a Felicy an 8 


